
 

Informationen zur Wahl  
Rat des Pastoralen Raumes 

Aldenhoven/Jülich  
 8./9. November 2025 

per Briefwahl ab 20. Oktober 

 

 
 

Vorsitzender des Wahlausschusses:  Pfarrer Hans-Otto von Danwitz 
       hov.danwitz@heilig-geist-juelich.de 
       Tel. 02461 3189640 



 

Wahlen zum Rat des Pastoralen Raumes 2025 
 

Der Rat des Pastoralen Raumes ist das zentrale Beratungsgremium in 
den neuen Pastoralen Räumen. Hier denken und arbeiten die Aktiven 
vernetzt und stellen Kirche für die Zukunft auf. Dabei wollen die 
Engagierten nahe bei den Menschen sein. 
 

Die Wahl zum Rat des Pastoralen Raumes Aldenhoven/Jülich findet 
zum 08./09. November 2025 erstmalig statt - mit einer Amtsperiode 
des Rates von vier Jahren. 
  

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der katholischen Kirche, die am 
offiziellen Wahltag (ab 08.11.2025) 14 Jahre alt sind und sich dem 
Pastoralen Raum zugehörig fühlen. Wer nicht auf dem Gebiet des 
Pastoralen Raumes wohnt, gibt bei der Wahl eine Erklärung ab, nicht 
in einem anderen Pastoralen Raum zu wählen. 
  

Der ganze Pastorale Raum Aldenhoven/Jülich gilt als ein Wahlbereich 
mit sechs Wahllisten, denen sich die Kandierenden je nach Interessen 
zugeordnet haben. Die Listen sind territorial und thematisch gemischt 
– dies entspricht den vielfältigen Orten von Kirche.  
 

Insgesamt sind 18 Rats-Sitze zu wählen. Die bunt markierten Listen 
haben eine gewichtete Anzahl von maximal zu vergebenden Stimmen.  
 

Es gibt unterschiedliche Wahlmöglichkeiten für alle: 
   

Briefwahl noch möglich: Bis Mittwoch, 05.11.2025, können noch 
Briefwahlunterlagen während der Öffnungszeit der zentralen Büros 
persönlich abgeholt und direkt ausgefüllt werden:  
  

Zentrales Pfarrbüro Jülich, Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich oder 
Pfarrbüro St. Martinus, Kapellenplatz 14, 52457 Aldenhoven 
 

Stationäre Urnenwahl:  in der Propsteikirche  
Samstag, 08.11.2025, 11.00-12.30 Uhr  
Sonntag, 09.11.2025, 12.00-13.00 Uhr  
sowie im Pfarrbüro in Aldenhoven: 
Sonntag, 09.11.2025, 10.30-13.00 Uhr  

 



 

Filialwahl:         Das meint eine Briefwahl vor Ort – ohne vorherigen 
Briefwahlantrag – unterstützt von Wahlverantwortlichen vor Ort. 
 J 

Wahl jeweils nicht während des Gottesdienstes/der Gräbersegnung. 

  

Im Bereich Aldenhoven: 
  

➢ Dürboslar 
Sa 1.11., nach Andacht bis 12.00 Uhr, Anlaufstelle 

➢ Freialdenhoven 
So 2.11., 08.30-10.30 Uhr, Kirche 

➢ Niedermerz  
Fr 31.10., 15.30-18.30 Uhr, Kirche 

➢ Schleiden 
Fr 31.10., 16.00-18.30 Uhr, Kirche 

➢ Siersdorf 
Sa 8.11., 16.30-18.30 Uhr, Kirche 

  

Im Bereich Jülich: 
  

➢ Barmen-Merzenhausen  
Sa 8.11., 18.00-19.45 Uhr, Gemeinderaum 

      So 9.11., 10.45-12.30 Uhr, Klosterkirche 
➢ Broich 

So 2.11., 13.00-14.00 Uhr + Sa 8.11., 17.00-18.00 Uhr, Kirche 
➢ Güsten 

So 2.11., ab 11.45 Uhr, Kirchturm  
➢ Kirchberg 

Sa 1.11., 13.30-15.00 Uhr, Kirche 
➢ Koslar-Engelsdorf 

So 9.11., 09.00-10.45 Uhr, Kirche 
➢ Krauthausen 

Fr 31.10., 16.00-18.30 Uhr + Sa  8.11., 14.00-16.00 Uhr +  
So  9.11., 11.00-13.00 Uhr, Kirche 

➢ Lich-Steinstraß 
So 2.11., 09.00-11.45 Uhr, Vorraum Kirche 

➢ Schophoven 
Sa 1.11., 10.30-12.30 Uhr + Sa 8.11., 17.30-19.30 Uhr, Kirche 

➢ Stetternich 
Sa 8.11., 17.30-19.30 Uhr, Kirche 



 

Die Wahlbriefe aus den Filialwahlen werden von den Wahlverantwort-
lichen vor Ort gesammelt zum Wahlvorstand gebracht - sie werden am 
09.11.2025 spätestens bis 14.00 Uhr im Rochusheim, An der Lünette 
in Jülich dem Wahlvorstand übergeben.  
  

Später eingehende Wahlbriefe bzw. Stimmzettel sind ungültig. Die 
Auszählung erfolgt durch den zentralen Wahlvorstand. 
  

Die Wahlergebnisse der Wahl zum Rat des Pastoralen Raumes 
Aldenhoven/Jülich werden durch Aushänge an allen Kirchen ab 
15./16.11.2025 bekanntgegeben. 
  

Der Wahlausschuss hofft darauf, dass bei dem Neustart im Pastoralen 
Raum besonders viele Wählende ihre Stimme abgeben und so die 
Kandidierenden stärken. 
 

Danke, dass Sie den Engagierten aus allen Listen Ihre Stimme geben! 
 

            Der Wahlausschuss 
  

Vorstellung der Kandidierenden 
 

Im Folgenden stellen sich die Kandidierenden aus den sechs Listen vor 
– diesmal auch mit einem Foto und einem Motivationssatz. Dadurch 
können Sie die Kandidierenden, die ja aus dem ganzen Pastoralen 
Raum und nicht nur aus Ihrem Nahbereich kommen, ein wenig 
kennenlernen.  
 

Allen Kandidierenden ist gemeinsam, dass sie sich für eine der sechs 
Listen, d.h. für einen Schwerpunkt, besonders engagieren wollen - 
aber dennoch die Entwicklung des ganzen Pastoralen Raums 
Aldenhoven-Jülich mit den vielen Orten von Kirche im Blick haben. 
 

Wichtig und neu bei dieser Wahl im großen Pastoralen Raum 
Aldenhoven/Jülich ist, dass diese sechs Listen auf EINEM Wahlzettel 
für ALLE stehen und dass JEDER aus ALLEN Listen wählen darf.  
 

Bitte unterstützen Sie die Kandidierenden aus allen Listen mit Ihren 
Stimmen – Sie dürfen bis zu 18 Kreuze machen! 



 

 
 
 

Die Kandidierenden in dieser Liste  wollen im Besonderen  
die Belange der terr itorialen Ortsgemeinden  im Bereich  

Jülich im Blick behalten. 
  

Bei dieser Liste können                           vergeben werden,  
bei mehr als 7 Kreuzen ist die Wahl für diese Liste ungültig .  

 
 Kandidierender:  

Herr Tom Gora ,  Alter: 24 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Domküster, Student  
Adresse: Marzellenstr. 62  
                Köln / Broich 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Ich möchte mitarbeiten, weil  Kirche mehr ist 
als Gebet: Sie soll  Stadt und Dorf verbinden, 
das Engagement vor Ort fördern, die Ränder 
sehen und lebendigen Glauben ermöglichen.  
 
 

 Kandidierender:  
Herr Matthias Hahn ,  Alter: 65 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Verkehrswirt/Rentner  
Adresse: Steinstr. 11  
                Inden-Schophoven 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen:  
Damit in Aldenhoven/Jülich Jung und Alt 
gemeinsam Glauben leben –  als lebendige 
Gemeinschaft, die trägt, verbindet und 
Hoffnung weitergibt.  
 
 
 

bis zu 7 Stimmen 

Liste „Ortsgemeinden Jülich“ 



 

 

 Kandidierender:  
Herr Olaf Heinen ,  Alter: 61 Jahre 
Beruf/Tätigkeit :  Steiger  
Adresse: Mühlenfeld 3 
                Niederzier-Krauthausen 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen:  
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass auch 
die kleinen Gemeinden als Orte von Kirche 
eine Stimme im pastoralen Raum haben . 
 

 

 Kandidierender:  
Herr Winfried Hellmanns ,  Alter: 68 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Diplom-Pädagoge/Rentner  
Adresse: Linzenicher Str. 7  
                Jülich 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen:  
Als Kind des Jülicher Heckfelds und ‚Links  
der Rur‘ möchte ich dabei mittun, Gemeinde 
und Gemeinschaft erlebbar zu machen, und 
dabei auch den leisen Stimmen Gehör zu 

verschaffen und zu erhalten.  
 

 Kandidierender:  
 Herr Markus Holländer ,  Alter: 54 Jahre  

Beruf/Tätigkeit:  Teiledienstleiter  
Adresse: Wasserhof 11  
                Jülich-Kirchberg 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen:  
Weil mir die Menschen der Region  am  Herzen 
l iegen, möchte ich den Pastoralen Raum 
mittragen, mit Leben füllen über Gemeinde -
grenzen hinweg und für Menschen da sein -  
Vernetzung unter den „Orten von Kirche“ 
herbeiführen und das „Wir“ -Gefühl stärken. 

 



 

j  
 Kandidierende:  
 

Frau Brigitte Neuber ,  Alter: 62 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Verwaltungsamtfrau 
Adresse: Zur Schlossmauer 15  
       Jülich-Broich 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen:  
Meine Motivation ist es, Orte von Kirche in 
Zeiten des Umbruchs lebendig zu gestalten.  
 

 

 Kandidierender:  
Herr Ulrich Pabst ,  Alter: 62 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Ingenieur 
Adresse: Auf der Klause 33 
       Jülich-Stetternich  
 

Dafür möchte ich mich einsetzen:  
Zukünftig brauchen wir günstig zu unterhal -
tende Kirchen, ehrenamtlich  organisiertes 
kirchliches Leben und Laien –  Männer und 
Frauen –  für die Hauptgottesdienste, wie  
es auf den Dörfern schon Realität ist. Diese 
Zukunftskompetenz möchte ich fördern.  
 

 Kandidierende:  
Frau Susanne Paschke ,  Alter: 53 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Förderschullehrerin  
Adresse: Stiftsherrenstr. 9  
       Jülich / Kirchberg 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Für lebendige Ortsgemeinden und offene 
Kirchen, wo Kinder Wurzeln für ihren Glau -
ben finden, und alle,  die sich seit  Langem 
engagieren und ihre Traditionen pflegen, 
weiterhin eine spir ituelle Heimat haben –   
und neue Menschen dafür begeistern.  



 

 
 
 

Die Kandidierenden in dieser Liste wollen im Besonderen  
die Belange der terr itorialen Ortsgemeinden im Bereich 

Aldenhoven im Blick behalten.  
 

Bei dieser Liste können                           vergeben werden,  
bei mehr als 3 Kreuzen ist die Wahl für diese Liste ungültig .  

 
 Kandidierende:  

Frau Miriam Rütten ,  Alter: 46 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Speditionskauffrau  
Adresse: Am Biemerhof 19 b  
                Aldenhoven-Dürboslar  
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Die Zukunft der Kirche vor Ort lebt von 
Menschen, die sich engagiert einbringen. 
Deshalb möchte ich im Rat des Pastoralen 
Raumes Aldenhoven/Jülich aktiv mitge -
stalten, dass Glaube, Gemeinschaft und 
Engagement auch morgen einen Platz in 
unserer Region haben.  

 Kandidierender:  
Herr Heinz-Werner Schieren ,  Alter: 68 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Rentner 
Adresse: Ferdinand-Schmidt-Str. 14 
                Aldenhoven-Siersdorf  
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Mir ist die Vertretung der Menschen im 
Pastoralen Raum Aldenhoven/Jülich sehr 
wichtig, da ich mich für ein zeitgemäßes 
Glaubens-Leben an den Orten von Kirche  
einsetzen möchte.  
 

 

Liste „Ortsgemeinden Aldenhoven“ 

bis zu 3 Stimmen 



 

j  
 Kandidierender:  

Herr Joseph Thiruchelvam ,  Alter: 48 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Maschinenbauingenieur  
Adresse: Jülicher Str. 14  
                Aldenhoven 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Mein Engagement gilt  einer Kirche, die nah 
bei den Menschen ist,  Solidarität lebt, 
Menschen in Not nicht übersieht und jedem 
die Erfahrung von Nächstenl iebe, 
Gerechtigkeit und Annahme ermöglicht.  
 
 

6 Listen – 18 Stimmen –  1 Rat des Pastoralen Raums 
 

 „Warum gibt es unterschiedlich viele Rats-Sitze für die verschiedenen 
Listen?“, werden sich einige der Wählenden vielleicht fragen. 
 

Die bisherigen Gremien des Pastoralen Raumes im Übergang haben 
überlegt, wie es im neuen Rat eine Ausgewogenheit geben kann, bei 
der viele Orte von Kirche aktiv in die Gestaltung einbezogen sind. 
Dabei waren ihnen sowohl die Teilnahme der Ortsgemeinden in Jülich 
und Aldenhoven als auch die thematischen Schwerpunkte wichtig. 
 

Die Ortsgemeinden sind im Verhältnis 7 (Jülich) zu 3 (Aldenhoven) 
gemäß der jeweiligen Katholikenzahl in den Bereichen vertreten, 
während jeder thematische Schwerpunkt jeweils von 2 VertreterInnen 
im neuen Rat aktiv eingebracht werden kann. 
 

Wichtig dabei ist jedoch, dass alle Mitglieder des Rates eine Bindung 
an den gemeinsamen Lebensraum behalten und der Rat so eine gute 
Kommunikation zu den vielen Orten von Kirche entwickelt. Weiterhin 
haben auch die Verantwortlichen vor Ort eine wichtige Bedeutung als 
Kümmerer für die pastoralen Aktivitäten, die Gebäude und die 
Gemeinschaft, sei es als Gemeinderat oder -ausschuss, als Team oder 
Vorstand in den Orten von Kirche. 
 

Weiter geht´s mit den Kandidierenden der thematischen Listen: 



 

 
 
 

Die Kandidierenden in dieser Liste wollen im Besonderen  
die Belange von Kindern und Familien im Pastoralen Raum  

im Bl ick behalten.  
 

Bei dieser Liste können                            vergeben werden,  
bei mehr als 2 Kreuzen ist die Wahl für diese Liste ungültig .  

 
 Kandidierende:  

Frau Anja Franken ,  Alter: 35 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Einrichtungsleitung einer 
                          kath. KiTa  
Adresse: Lyebeckstr .  11 
                Jülich 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen:  
Wurzeln stärken -  Zukunft schenken. Für  
ein Wachsen im Glauben, im Leben, in der 
Gemeinschaft an vielen Orten von Kirche . 

 
 Kandidierende:  

Frau Katja Liebich ,  Alter: 56 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Kindertagespflege-Person 
Adresse: Michelsberger Str. 4  
       Jülich  
 

Dafür möchte ich mich einsetzen:  
Ich möchte Kinder und Familien mit kind -
gerechten Gottesdiensten und anderen 
passenden Angeboten für den Glauben 
begeistern. Deswegen engagiere ich mich  
in der Familienkirche GeistReich sowie der 

Erstkommunion- und Firmvorbereitung.  
 
 

bis zu 2 Stimmen 

 Liste „Kinder und Familie“ 



 

 

 
 
 

Die Kandidierenden in dieser Liste wollen im Besonderen  
die diakonischen Be lange für Menschen und Welt  

im Bl ick behalten.  
 

Bei dieser Liste können                           vergeben werden,  
bei mehr als 2 Kreuzen ist die Wahl für diese Liste ungültig .  

 
  Kandidierende:  

Frau Barbara Schacke ,  Alter: 65 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Rentnerin 
Adresse: Im Rurhof 9         
       Jülich  
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Ich möchte den bedürftigen Menschen in  
der ganzen Pfarrei ,  egal ob jung oder  
alt,  durch die vielfält igen Möglichkeiten  
der caritativen Arbeit helfen und sie  
tatkräftig unterstützen.  

 

  Kandidierende:  
Frau Romina Schlößer ,  Alter: 37 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  stel lv. Geschäftsführerin   
                          IN VIA Düren-Jülich e.V.  
Adresse: Stiftsherrenstr. 9  
       Jülich  
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Als Sozialarbeiterin gilt  mein Engagement 
der caritativen Arbeit. Als Vertreterin von 
Menschen in schwierigen Lebenslagen 

möchte ich mich dafür einsetzen, dass auch 
sie Unterstützung und Nächstenliebe 
erfahren.  

 Liste „Caritas – Schöpfung – Eine  Welt“ 

bis zu 2 Stimmen 



 

 
 
 

Die Kandidierenden in dieser Liste wollen im Besonderen  
die kathol ischen Verbände und Init iativen im Pastoralen Raum 

im Bl ick behalten.  
 

Bei dieser Liste können                           vergeben werden,  
bei mehr als 2 Kreuzen ist die Wahl für diese Liste ungültig .  

 
 Kandidierender:  

Herr Reinhold Delonge ,  Alter: 67 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Ministerialbeamter a.D.  
Adresse: Meyburginsel 20 
                Jülich 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Mein Engagement gilt  den Verbänden, 
Vereinen und Init iativen, damit sie trotz 
zurückgehender Mitgliederzahlen weiterhin 
Orte von Kirche sein können. Ich möchte  
ihre Vernetzung untereinander fördern.  

 
 Kandidierende:  

Frau Ursula Müller ,  Alter: 62 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Diplom-Pädagogin,  
          Gesundheitsförderin an Grundschulen   
Adresse: Sandgracht 10 
            Jülich  
 

Dafür möchte ich mich einsetzen:  
dass die Katholische Öffentliche Bücherei  
(KÖB) und andere Init iativen für al le 
Menschen im Pastoralen Raum 
Aldenhoven/Jülich offen sind und ein Ort der 
Begegnung bleiben. 

 

bis zu 2 Stimmen 

Liste „Verbände und Initiativen“ 



 

 
 
 

Die Kandidierenden in der Jugend-Liste  sind 16 bis 30 Jahre alt  
und wollen im Besonderen die Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen im Pastoralen Raum im Blick behalten. 
  

Bei dieser Liste können                           vergeben werden,  
bei mehr als 2 Kreuzen ist die Wahl für diese Liste ungültig .  

 
 Kandidierende:  

Frau Victoria Breuer ,  Alter: 23 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Studentin Lehramt      
                          Mathematik/Biologie  
Adresse: Theodor-Heuss-Str. 55  
                Jülich 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Ich f inde es wichtig, dass junge Menschen in 
der Kirche gehört werden und eine Stimme 
haben. Wenn diese Möglichkeit geschaffen 
ist,  dann ist es auch an uns, diesen Platz zu 
besetzen und Ideen einzubringen, die Kirche 
attraktiv(er) für junge Christ*innen mach en. 

 

 Kandidierende:  
Frau Monja Stettner ,  Alter: 28 Jahre 
Beruf/Tätigkeit:  Doktorandin Physik  
Adresse: Berliner Str. 16  
                Jülich 
 

Dafür möchte ich mich einsetzen :  
Ich setze mich für eine zukunftsorientierte 
Kirche ein, in der junge Menschen ihre Ideen 
einbringen und gemeinsam Verantwortung 
für die Bewahrung der Schöpfung 

übernehmen können.  

bis zu 2 Stimmen 

 Liste „Jugend und junge Erwachsene“ 



 

Leitwort von Pfarrer Hans-Otto von Danwitz 
 

 

Liebe Leser und Leserinnen der Wahlzeitung! 
 

Mit dem Übergang in den Pastoralen Raum Aldenhoven/Jülich haben 
sich schon in 2025 neue gemeinsame Strukturen und Verantwortlich-
keiten herausgebildet. Am 1. Januar 2026 wird nun die neue Pfarrei 
und Kirchengemeinde Hl. Maria Magdalena im Pastoralen Raum 
Aldenhoven/Jülich gegründet. Zum neuen Kirchenjahr im Dezember 
erscheint zum ersten Mal ein gemeinsamer Pfarrbrief für den ganzen 
Pastoralen Raum Aldenhoven/Jülich, Anfang November wird der Rat 
des Pastoralen Raumes gewählt.  
 

Der Rat des Pastoralen Raumes ist das Beratungs- und Entscheidungs-
gremium für alle pastoralen Fragen in der Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
Aldenhoven/Jülich. Hier fließen alle Ideen der Orte von Kirche und des 
Leitungsteams ein. Im Rat des Pastoralen Raumes wird überlegt und 
beschlossen, wie sich die katholische Kirche in Aldenhoven und Jülich 
jetzt und in Zukunft aufstellen soll. Hier werden Schwerpunkte 
festgelegt, Projekte beschlossen und inhaltliche Prioritäten gesetzt. 
Hier fallen die inhaltlichen Voten zu Anfragen, die aus dem 
Kirchenvorstand für die Bereiche Finanzen, Liegenschaften und 
Personal kommen.  
 

So bin ich sehr glücklich, dass es für alle Bereiche – „Aldenhoven“, 
„Jülich“, „Caritas - Schöpfung - Eine Welt“, „Kinder & Familie“, 
„Verbände & Initiativen“ sowie „Jugend & Junge Erwachsene“ – 
genügend Kandidatinnen und Kandidaten gibt. Und ich bin dankbar, 
dass viele Menschen erklärt haben, dass sie sich auch weiterhin oder 
neu in den verschiedenen Bereichen einbringen möchten. 
 

Für die Arbeit des Rates des pastoralen Raums ist es wichtig, dass es 
Menschen in den Orten von Kirche gibt, die für die Ortsgemeinden 
oder inhaltlich für bestimmte Gruppen Verantwortung übernehmen. 
Besonders den bisherigen Gemeinderäten kommt in Zukunft als 
Gemeindeausschüssen die gleiche Bedeutung zu wie bisher:  
 



 

 
Sie schauen auf die Belange vor Ort und bilden die Brücke zum Rat des 
Pastoralen Raumes, zum Kirchenvorstand und zum Leitungsteam.  
 

Auch zukünftig sind vielfältige Dienste nötig, damit es zu einem guten 
Miteinander in der neuen Pfarrei Hl. Maria Magdalena Alden-
hoven/Jülich kommt.  
 

Durch die Vollversammlung sind alle Orte von Kirche vernetzt im 
Ganzen des Pastoralen Raumes Aldenhoven/Jülich. Der neu gestaltete 
gemeinsame Pfarrbrief, ein regelmäßig erscheinender Newsletter, die 
Website und weitere Mitteilungen sollen helfen, gute Kommunikation 
und ein wachsendes Miteinander in der ganzen Pfarrei Hl. Maria 
Magdalena zu ermöglichen.  
 

Deshalb meine Bitte an Sie: 
Nehmen Sie an der Wahl zum Rat des Pastoralen Raumes Anfang 
November teil, um den Menschen den Rücken zu stärken, die bereit 
sind, in diesem Gremium mitzuwirken. 
 
                
 

 Pfarrer Hans-Otto von Danwitz 
 
  
 

Haben Sie Fragen oder Anliegen? 
 

Wenn Sie Fragen oder Anliegen haben zur 
Wahl zum Pastoralen Rat 2025 im Pastoralen 
Raum Aldenhoven/Jülich, dann melden Sie 
sich gerne über: 
pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Tel. 02461 2323 
oder info@st-martin-aldenhoven.de 
Tel. 02464 1734 
 

mailto:info@st-martin-aldenhoven.de
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